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Ratgeber: Granvella und Juan Jdiaquez. Portugal fällt an i58o(—i64o).
Spanien.

In scharfem Gegensatz dazu steht die Regierung Philipps III —1621. im.
und IV. Günstlinge (Lerma, unter Philipp IV, Olivarez) re- ^rma
gieren — unter dem ersteren wegen feiner notorischen Unselbstän¬
digkeit, unter dem letzteren wegen seiner Leichtfertigkeit (Liebes¬
abenteuer; der Luxus wird befördert bei Adel und Bürgertum).
Doch blüht die Litteratur (Calderou de la Barea, Lope
de Bega, Cervantes) und Kunst (Theater), besonders Malerei sonst
(Mnrillo). Das Volk verarmt, die Nebeuläuder sind gegenüber Verfall,
der schlechten Verwaltung zu Aufständen geneigt (Catalonien, igss.
Portugal, Neapel Masaniello^). Die Regierung schwankt zwischen w?;
französischem und deutsch-habsburgischem Bündnis (NB. daher die
wiederholte Verschwägerung mit beiden, vergl. u. spanischer Erb
folgekrieg). Spaniens Teilnahme am 30 jährigen Krieg gegen ,
die „Ketzer".

Niederlande.

Das Werk des „Blutrates" (Graf Egmout und Horn f) und iögs—igod.
der „zehnte Pfennig" schürten den Aufstand. Obwohl die „Geusen" AbÄs?^'
(gueux = Bettler — Parteiname) nur mühsam sich im Felde be¬
haupteten (heldenmütige Verteidigung von Haarlem, grausame 1572/3.
Behandlung nach der Einnahme durch Alba; erfolgreicher Kampf
um Leyden), so verbinden sich doch nördliche und südliche Staaten 1574.
durch die „©enter Union" zu nachdrücklicher Fortsetzung des 1576. ©enter
Kampfes. Als Alexander Farnese die südlichen (durch Bestätigung der Um0IL
Privilegien) gewinnt, schließen die nördlichen allein die Utrechter 1579. utrech-
Union (Staatenbund, dessen Organ der Statthalter und der ter Umon'
Ratspensionär und die „Generalstaaten"). Antwerpen freilich i584z5.
geht verloren. Hilfe kommt ans England; es bestehen Be¬
ziehungen zu den Hugenotten, die zuweilen Hilfe ans Deutsch¬
land erhalten (Wilhelm von Omnien ist zugleich französischer 1534 Wilhelm
Großer; ermordet durch Gerard. Nachfolger Moritz). »mtorament.

Nach 12 jährigem Waffenstillstand folgt der 2. Teil des 1609-21.
„Abfalls" parallel dem 30jährigen Kriege. 1021—4«.

Berühmte erfolgreiche Belagerung von Breda durch Frie- m?.
brich Heinrich (jüngeren Bruder Moritz’, Sohu Wilhelms vvu leas.mont)-;-.
Orauieu in Gegenwart des späteren großen Kurfürsten).

Im westfälischen Frieden erfolgt die Anerkennung i64s. sincr-
der (freien, evangelischen) Niederlande durch den Kaiser irdenti“
uud Spanien. lande.

Goldenes Zeitalter in Handel (niederländisch-ostindische 1602.
Campagnie), Kunst (Rembrandt, Rnysdaal als Maler)," Vondel

*) Rubens und sein Schüler van Dyk in Antwerpen (letzterer auch
im Haag und England).


